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Produkt-Gruppe: Endschalterbox i-box Produkt-Typ: IP MQX® DE
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Vielen Dank, dass Sie sich fiir ein EUROTEC Produkt entschieden haben. Sie haben sich damit fiir ein Qualitdtsprodukt entschieden.
Zur Sicherstellung der Funktion und zu lhrer eigenen Sicherheit lesen Sie bitte aufmerksam diese Betriebsanleitung, bevor Sie mit der
Installation beginnen. Sollten dennoch Fragen offen bleiben, wenden Sie sich bitte an:

EUROTEC Antriebszubehdr GmbH
Tel. +49 (0) 7543 93463 - 0 | Fax. - 10 | sales@eurotec-shop.com | www.eurotec-shop.com

1. Geratebeschreibung

Endschalterboxen dienen zur Riickmeldung und Kontrolle der Stellung von Armaturen, die mit pneumatischen Schwenkantrieben betatigt
werden. Die Welle der Endschalterbox ist mit der Welle des Schwenkantriebs formschliissig verbunden und wird bei der Drehbewegung des
Schwenkantriebs mit gedreht. Die an der Welle befestigten Schaltnocken betatigen dadurch die eingebauten Sensoren, welche der
elektronischen Signaliibermittlung dienen.

Die i-box Endschalterboxen sind, je nach Ausfiihrung, mit 1 bis 2 mechanischen Mikroschaltern oder induktiven V3-Sensoren ausgestattet.

2. Bestimmungsgemafe Verwendung

Die i-box ist, fur die Verwendung in normalen Bereichen, ohne vorhandene explosive Atmosphare geeignet. Die zulassige
Umgebungstemperatur variiert je nach Gehause und eingebautem Schaltertyp. Sie finden die Umgebungstemperatur im zugehdrigen
Datenblatt und auf dem Produktlabel.

3. Kennzeichnung

Die Kennzeichnung auf dem Geh&use wird in Abb. 1 dargestellt und variiert je nach eingebautem Schaltertyp. Sie finden die Seriennummer
unterhalb des CE-Zeichens. Sie besteht aus dem Baujahr und der jeweiligen Auftragsnummer.

Art.: IP2M01
rial: PA/ PC / A2 / TPE

Mate: E /P67

Abb. 1: Kennzeichnung

Die Gehduse sind nicht als Trittleiter zum Klettern in der Anlage bestimmt. Sie kdnnen dadurch ggf. Schaden
nehmen und in ihrer Funktion beeintrachtigt werden. Bei Beschddigung des Gehauses, kdnnen sich Schmutz
und Wasser im Gehduseinneren ansammeln. Dadurch kann ein Kurzschluss verursacht werden.

4. Sichere Inbetriebnahme

Die Gerate dirfen zur Vermeidung von Fehlern ausschliefilich von Fachpersonal aufgebaut, angeschlossen und in Betrieb genommen
werden. Beachten Sie vor der Inbetriebnahme unbedingt die folgenden Sicherheitshinweise:

Bei Nichtbeachten der Sicherheitshinweise in dieser Betriebsanleitung sowie bei nicht sachgemaBer
Verwendung und Handhabung des Geréts entfillt jegliche Haftung unserer Person.
Dariiber hinaus erlischt die Garantie auf Gerdte und Zubehdrteile.

Prifen Sie anhand der Kennzeichnung, ob das vorhandene Gerét fir Ihren Einsatzfall geeignet ist.

Beachten Sie die Nationalen Vorschriften und Bestimmungen sowie die entsprechenden Errichterbestimmungen.

Treffen Sie geeignete MaRnahmen, um unbeabsichtigtes Aktivieren oder unzuldssige Beeintrachtigungen des Gerates auszuschlief3en.
Entfernen Sie eventuell vorhandene Verschlussstopfen erst unmittelbar vor dem Einflihren der Leitungen, um Verschmutzungen im
Gehause zu vermeiden.

Achten Sie bei Anschlusskabeln auf ausreichende Zugentlastung, oder verlegen Sie diese fest.

Schiitzen Sie Gerate und Kabel wirksam vor Beschadigungen.

Vermeiden Sie statische Aufladungen an Kunststoffgeraten und Kabeln. Reinigen Sie dazu das Gerat nur mit einem antistatischen oder
feuchten Tuch.

Das Gerat darf nur im fertig montierten Zustand betrieben werden.

Trennen Sie Anschlussleitungen nie unter Spannung.
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5. Montage auf Schwenkantriebe

Die Module lassen sich mit dem beiliegenden Befestigungsmaterial gem&B VDI/VDE 3845, schnell und einfach auf den vorgesehenen
Antrieb aufbauen. Der Direktaufbau ist nur auf Antriebe mit einem Bohrbild 80x30 mm und einer Antriebswellenhdhe von 20 oder 30 mm
maoglich. Der maximale Antriebswellendurchmesser betrdgt 32 mm. Fir alle anderen Antriebe bendtigen Sie unsere hohen- und
weitenverstellbare Montagebriicke IMBHV.

1. Bringen Sie Ihren Antrieb in die Endlage, in der die Nut der Antriebswelle parallel zum Antriebsgehause steht.

2. Schrauben Sie die zwei mitgelieferten Befestigungsschrauben auf dem Antrieb fest. Sie konnen die Seite beliebig auswahlen.

3. Setzen Sie nun die Box auf den Antrieb auf und fixieren Sie sie von der Seite mit den zwei ebenfalls mitgelieferten
Spitzmadenschrauben. Bei einer Wellenhéhe von 30mm wird die Wellenverldngerung (SI-WV10) von der Welle entfernt.

4. Losen Sie die vier Deckelschrauben und 6ffnen Sie das Gehause. Achten Sie darauf, dass Sie die Schrauben nicht zu weit herausdrehen,
damit sie im Deckel stecken bleiben.

5. Fuhren Sie das Systemkabel durch die Kabelverschraubung in das Gehduse ein und verdrahten Sie die einzelnen Adern mit dem
Klemmenblock. Beachten Sie dabei den Klemmenplan auf dem entsprechenden Datenblatt oder auf dem Geh&dusedeckel und schlieflen
Sie das Gehause am Potentialausgleich an.

6. Schlieflen Sie das Gehause mit dem Deckel. Achten Sie beim Auflegen des Deckels darauf, dass die Dichtung in der richtigen Position
liegt und ziehen Sie die Deckelschrauben fest an.
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Abb. 5: Antrieb vorbereiten Abb. 6: Wellenverldangerung Abb. 7: Box aufsetzen Abb. 8: Box fixieren

6. Montage auf Handarmaturen

Die Boxen mit lassen sich mit unserem Montageset ,MSH" auch auf handbetatigte Armaturen aufbauen. Wichtig ist, dass Ihre Handarmatur
einen Kopfflansch gemaB ISO 5211 und eine Gewinde-Bohrung in der Welle hat. Fiir eine detaillierte Montageanleitung verwenden Sie bitte
die Betriebsanleitung des ,MSH".

7. Elektrischer Anschluss

Den zuldssigen Kabeldurchmesser entnehmen Sie dem zugehdrigen Datenblatt der Endschalterbox. Den Klemmenplan fiir die Verdrahtung
finden Sie entweder auf oder im Gehausedeckel sowie auf dem zugehorigen Datenblatt der Endschalterbox.

Achten Sie beim Festziehen der Kabelverschraubung darauf, dass sich der im Gehause verschraubte
Grundkdrper der Kabelverschraubung nicht mit dreht. Die Flachdichtung kdnnte dadurch verrutschen und nicht
mehr ordentlich abdichten. Verwenden Sie dazu am besten 2 Gabelschliissel. Einen zum Fixieren des
Grundkorpers der Kabelverschraubung und einen zum Festziehen der Mutter.

EUROTEC Standard-Klemme:

Aderquerschnitt: 0,2 - 4,0mm? (eindrahtig starr) / 0,2 - 2,5mm? (feindrahtig flexibel bzw. mit Aderendhiilse)
Abisolierlange: 7mm

Anzugsdrehmoment: 0,45 - 0,5 Nm.

Abb. 2: Standard-Klemme
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8. Demontage

Beachten Sie bei der Demontage unbedingt die Hinweise aus Kapitel 4.

1. Trennen Sie das Geh&use von der Versorgungsspannung.

2. Offnen Sie den Deckel des Gehauses durch losen der 4 Deckelschrauben. Achten Sie darauf, dass Sie die Schrauben nicht zu weit
aufdrehen, damit sie im Deckel stecken bleiben und nicht herunterfallen kénnen.

3. Trennen Sie die Kabel der Anlage von der Klemmleiste in der Endschalterbox.

4. Losen Sie nun die zwei seitlichen Spitzmadenschrauben, mit denen die Box am Schwenkantrieb befestigt ist und nehmen Sie die
Endschalterbox vom Antrieb herunter.

9. Einstellen des Schwenkbereichs

Die Betatiger sind von der EUROTEC Antriebszubehor GmbH immer auf einen Schwenkbereich von 0-90° voreingestellt. Falls Sie fir lhre
Anwendung einen anderen Schwenkbereich benétigen, so fiihren Sie bitte die folgenden Arbeitsschritte durch:

a. Bringen Sie den Antrieb in die gewilinschte Endlage 1 und stellen Sie den Betatiger fiir den unteren Schalter ein. Losen Sie dazu die
Schraube 1 oben am Betatiger und verschieben Sie ihn in die Position, in welcher der untere Schalter betatigt wird. Es ist auch
maglich, die Schraube in ein anderes Loch zu setzen, um den Schwenkbereich zu &ndern (z.B. auf 120°). AnschlieBend die Schraube
wieder festschrauben.

b. Bringen Sie den Antrieb in die gewlinschte Endlage 2 und stellen Sie den Betatiger fir den oberen Schalter ein. Losen Sie dazu die
Schraube 2 oben am Betatiger und verschieben Sie ihn in die Position, in welcher der obere Schalter betatigt wird. Auch hier ist es
maoglich, die Schraube in einem anderen Loch zu platzieren und den Schwenkbereich damit zu &ndern. Anschlieend die Schraube
wieder festschrauben.

c. Priifen Sie abschlieBend durch mehrmaliges Umschalten des Schwenkantriebs lhre Voreinstellung.

Abb. 3: Nicht losen! Abb. 4: Schraube 1 Abb. 4: Schraube 2

10. Anschluss von Magnetspulen

Je nach Ausfiihrung bieten die Endschalterboxen der Firma EUROTEC die Mdglichkeit zum Anschluss von ein bis zwei Magnetspulen. Die
Boxen, die fiir den Anschluss einer Magnetspule geeignet sind tragen den Zusatz "-MA" in der Artikelnummer. In dieser Ausfiihrung ist ein
500mm langes Kabel bereits an der Klemmleiste im Gehause verdrahtet und wird durch eine Kabelverschraubung aus der Box gefiihrt. Die
Adern des Kabels missen nun mit dem Geratestecker der Magnetspule verdrahtet werden. Halten Sie sich dabei an die
Bedienungsanleitung des Magnetspulenherstellers und an den Klemmenplan auf dem Gehausedeckel oder auf dem technischen
Datenblatt. Dasselbe gilt fiir den Anschluss zweier Magnetspulen. Diese Ausfiihrung hat den Zusatz "-2MA" in der Artikelnummer und
verfiigt Uber 2 Kabel mit jeweils 500mm Lange.

Bei der Ausfiihrung ,.-MA3" kann optional nachtraglich eine Magnetspule an den Polen 7-9 der Klemmleiste angeschlossen werden.

Abb. 9: -MA Abb. 10: -2MA Abb. 11: -MA3

11. Verwendung im Freien

Wenn Sie die Endschalterboxen im Freien (AuBenaufstellung) verwenden machten, sollte die Endschalterbox mit einem
Druckausgleichselement ausgestattet sein. Das Druckausgleichselement verhindert die Kondenswasserbildung im Geh&use bei externen
Temperaturschwankungen. Uberpriifen Sie, ob ein Druckausgleichselement vorhanden ist. Wenn nicht, miissen Sie sich entsprechende
Endschalterboxen bestellen. Der Artikelzusatz hierfir lautet ,,-DAE".
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12. Wartung

Bei langerem Auflenbetrieb und beim Einsatz der Endschalterboxen bei sehr hohen oder sehr niedrigen Umgebungstemperaturen konnen
die Dichtungen an der Welle und im Gehausedeckel sprode werden. Ein sicherer Betrieb kann nur mit einem dichten Gehduse gewahrleistet
werden. Dichtungen miissen ausgetauscht werden, sobald sie abgenutzt sind, spatestens jedoch nach 5 Jahren. Die notwendigen
Dichtungen konnen bei EUROTEC bestellt werden.

13. Stérungen

Uberpriifen Sie bei Stdrungen die Leitungen, Leitungsanschliisse und die Nockenstellung. Uberpriifen Sie auBerdem, ob sich
Kondenswasser im Gehduse gesammelt hat und ob die Armatur und der Schwenkantrieb einwandfrei funktionieren. Beheben Sie eventuelle
Fehler. Sollte die Storung dadurch nicht behoben sein, trennen Sie das Gehause von der Versorgungsspannung und wenden Sie sich an
autorisiertes und geschultes Fachpersonal des Herstellers.

14. Artikelnummer

|00

P Polyamid Folyamide 01 80x30x20/80x30x30*

V  Vestamid Vestamide * Weitere Bohrbilder sind mit Edelstahlbriicke IMBHY msglich.
Other hole spacings are available with stainless steel bracket IMEHV.

Schalter Switches
1 Stiick Piece Schalter-Nr. Switch ne.

2 Stiick Fieces

Schalterart Switch type fr s —— Zubehdr Accessories
M Mechanisch Mechanical
I Induktiv Inductive

EUROTEC Antriebszubehor GmbH | Bildstock 37 | DE-88085 Langenargen | sales@eurotec-shop.com | www.eurotec-shop.com | 05.02.2018 | Seite 5 von 5



	1. Gerätebeschreibung
	2. Bestimmungsgemäße Verwendung
	3. Kennzeichnung
	4. Sichere Inbetriebnahme
	5. Montage auf Schwenkantriebe
	6. Montage auf Handarmaturen
	7. Elektrischer Anschluss
	8. Demontage
	9. Einstellen des Schwenkbereichs
	10. Anschluss von Magnetspulen
	11. Verwendung im Freien
	12. Wartung
	13. Störungen
	14. Artikelnummer

